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Dankbarkeit und Frieden!

Lilith beim Erntedankfest

in Heeßen

Auf dem Rückweg von unserer Redaktions-
besprechung bin ich mit meinen Gedanken 
schon weit voraus und denke schon über 
den Jahreswechsel hinaus. Dies ist der  
letzte Gemeindebrief in diesem Jahr mit 
vielen schönen Erinnerungen und Neuem, 
das uns noch erwartet. Eine Fülle von Ver-
anstaltungen und Gottesdiensten finden 
sie in diesem Heft. Irgendwie bin ich ganz 
melancholisch und ein Bibelspruch aus Pre-
diger 3,1 kommt mir in den Sinn:

„Alles hat seine Zeit, und jedes Vor-
haben unter dem Himmel hat seine 
Stunde.“

Ja so ist es. Ich denke an die Zeit jetzt, die 
farbige Natur zu bewundern, die Blätter 
der Laubbäume, die letzte Blütenpracht, 
ich freue mich darauf ... die Zeit, um Kas-
tanien, Eicheln und Hagebutten zu sam-
meln, vielleicht mit meinen Enkelkindern ...
an die Zeit der Ruhe und des Innehaltens, 
wenn es früher dunkel wird ... aber auch 
an die Zeit der Abschiede, der Tränen und 
des Totengedenkens.

Und danach folgt die wunderschöne Zeit 
des Wartens auf Weihnachten – Weih-
nachtsmarkt, Kerzenschein, Keksebacken, 
Adventsliedern, Geschichten...

Viel Zeit für liebevolles Miteinander, Kon-
zerte und als Höhepunkt das Weihnachts-
fest. Ich kann es kaum erwarten!

Dann ist Zeit für ein neues Jahr 2027. Das 
macht mir Angst und Sorgen. Wird es mehr 

Frieden geben welt-
weit? Mehr Mit-
menschlichkeit und 
V e r a n t w o r t u n g 
füreinander?  Müs-
sen wir uns ein-
schränken, steigen 
die Kosten weiter? 
Wird der Rechtsruck 
stärker, wo steuern wir 
hin?

Die neue Jahreslosung aus Jesaja 
41,10 möchte uns Hoffnung schenken: 

„Fürchte dich nicht, denn ich bin 
mit dir; hab keine Angst, denn ich 
bin dein Gott!“ 

So können wir vertrauensvoll und zuver-
sichtlich ins neue Jahr gehen, denn wir 
gehen nicht allein.

Bleiben Sie von guten Mächten wunder-
bar geborgen, erwarten Sie getrost was 
kommen mag. Gott ist bei uns am Abend 
und am Morgen und ganz gewiss an jedem 
neuen Tag.

Herzlichst 
     Ihre 
  Ruth Everding

Liebe Leserin, 
       lieber Leser!

  Ruth Everding
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Kuh und Bärin 
werden zusammen weiden, 
ihre Jungen beieinanderliegen, 
und der Löwe wird Stroh fressen 
wie das Rind. (Jesaja 11,7)

Was für ein schönes Bild für ein friedli-
ches Miteinander! Mit der Realität in der 
Tierwelt hat es nichts zu tun. Und doch 
rührt es die Sehnsucht an – nach einer 
besseren Welt ohne Gewalt und Angst. 
Und vielleicht leuchtet dieses Hoff-
nungsbild um so heller angesichts der 
ungezählten, grausamen und eskalieren-
den Konflikte an viel zu vielen Orten die-
ser Welt.

Hier für Frieden zu beten, alle zu stär-
ken, die sich für ihn einsetzen, und selbst 
Schritte zum Frieden zu gehen, ist Inhalt 
und Ziel der Friedensdekade vom 8. – 17. 
November. Dieses Wachhalten der Frie-
denshoffnung ist wichtig gerade gegen 
alle Abstumpfung, Enttäuschung und 
Resignation angesichts der Gewaltspira-
len unserer Zeit.

Nun ist dieses Bild der friedlich 
gemeinsam weidenden, eigentlich 

„verfeindeten“ Tiere aber Monatsspruch 
für den Dezember und damit schon auf 
Weihnachten ausgerichtet. Da fallen mir 
gleich Ochs und Esel ein, die zu so vielen 
Krippendarstellungen und -spielen gehö-
ren. In der Geburtsgeschichte Jesu tau-
chen sie gar nicht auf. Und doch geben 
sie der Geschichte Weite: Der Esel trägt 
Maria und das Kind, der Ochse gibt dem 
Stall Wärme.

Wenn ich im Kindergarten vom „Weg 
nach Bethlehem“ erzähle, schildere ich 
die beiden eher als Konkurrenten und 
gerade den Ochsen als den, der sich von 
Mensch und Esel nicht stören und sein 
Revier nicht streitig machen lassen will. 
Er schnaubt und stampft, so dass eini-
gen Kindern schon etwas bange wird.

Solch ein Potential von Streit und Miss-
gunst, Machtgehabe und Konkurrenz bil-
det sicher viel von unserem menschlichen 
Mit-, ja oft Gegeneinander ab. Das ist 
sozusagen die kleine Münze der großen 
Konflikte und das alltägliche Feld, auf 
dem wir Menschen uns das Leben gegen-
seitig schwer machen.

In meiner Erzählung schaffen Ochs und 
Esel aber die Wende. Und zwar im Blick 
auf das Kind in der Krippe. Jesus schenkt 
ihnen eine neue Sicht auf das Gegenüber 
und auf das, was gut und nötig für Alle 
ist.

Sicher, so einfach ist die Welt, so leicht 
ist ein friedliches Miteinander nicht. Und 
doch ist das die weihnachtliche Verhei-
ßung, die uns in aller Not von Kriegsbil-
dern und erlebtem Gegeneinander auch 
unter uns tragen und leiten will: Dieses 
Kind kann unsere Sicht verändern. Unser 
Gott kann Herzen wenden, Menschen 
auf dem Weg des Friedens geleiten.

Mögen wir diese Hoffnung bewahren 
und Schritte des Miteinanders und des 
Friedens gehen!

Ochs und Esel an Krippe (Alte Malerei in Jerusalem)

G:tt, Ewige,

danken will ich dir

für deine Visionen,

die du mit uns teilst.

Miteinander leben die,

die verfeindet waren.

Nebeneinander gehen sie,

ohne Misstrauen, ohne Gewalt.

Unter uns Menschen

wohnt ein Friede,

der höher ist als alle Vernunft,

weil er direkt aus 

deinem Herzen kommt.

G:tt, danken will ich dir,

dass du deine Visionen aussäst

unter uns Menschen,

damit wir uns mitreißen lassen

von deiner entwaffnenden 

Zärtlichkeit,

und Friede werde unter uns.

(Tina Willms)
   Sup.
Stephan Strottmann
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 „Das wandernde Bücherhaus“
...zog im Oktober bei uns ein. Gemütlich 
ausgestattet mit kuscheligen Kissen, 

weichen Decken und stimmungsvollen Lichterketten lud 
es die Kinder und Eltern zum Entdecken, Schmökern und 
Träumen ein. Eine vielfältige Auswahl an Büchern zu unter-
schiedlichen Themen wurde uns einen Monat lang vom 
Landkreis zur Verfügung gestellt.

Bei strahlender Stimmung und gro-
ßer Beteiligung feierten wir am 
18.09.2026 ein wunderschönes Will-
kommensfest. Es war ein fröhliches 
Beisammensein, das von zahlreichen 
Bastelangeboten, Aktivitäten und vie-
len schönen Momenten geprägt war. 
Besonderer Dank gilt Pastor Fischer, 
der das Fest mit seinen gesegneten Worten eröffnet und uns damit einen schönen, 
besinnlichen Auftakt geschenkt hat.

Ein herzliches Dankeschön geht auch an unseren Förderverein, Mitglieder aus dem Kir-
chenvorstand, an die Kuchenspenden der Eltern und an 
Marvins Eventverleih, der uns kostenlos Hüpfburg und 
Slush-Maschine zur Verfügung gestellt und für viele 
strahlende Kinderaugen gesorgt hat. Damit wurde den 
Kindern eine große Freude bereitet und das Fest um 
eine tolle Attraktionen bereichert.

Die große Beteiligung und die vielen fröhlichen Gesichter 
haben uns wieder einmal gezeigt, wie schön es ist, wenn 
unsere Kita zusammenkommt und gemeinsam feiert.

Herzlichen Dank an Alle, 
die das möglich gemacht haben!

chenvorstand, an die Kuchenspenden der Eltern und an 
Marvins Eventverleih, der uns kostenlos Hüpfburg und 
Slush-Maschine zur Verfügung gestellt und für viele 
strahlende Kinderaugen gesorgt hat. Damit wurde den 
Kindern eine große Freude bereitet und das Fest um 
eine tolle Attraktionen bereichert.

Die große Beteiligung und die vielen fröhlichen Gesichter 

Ein gelungenes 
Willkommensfest 

Bei uns ist immer etwas los!
In letzter Zeit gab es viele spannende kleine Projekte. 

Angefangen hat es im März. Da haben 
die Schulkinder an einem Wettbewerb des 
Handwerks teilgenommen und durften in 
der Pizzeria „La Taverna“ in Steinbergen ler-
nen, wie Pizza zubereitet wird. Wir haben 
die großen Geräte bestaunt, durften die 
Knetmaschine in Betrieb nehmen und natür-
lich unsere eigenen Pizzas zubereiten und 
essen… die waren so lecker!! Außerdem 
haben wir von der ausrichtenden Hand-

werkskammer auch noch eine Urkunde und ein 
Spielzeug für unsere Wettbewerbsteilnahme erhalten.

Im Mai konnten alle Kindergartenkinder das 
Mini-Sportabzeichen erwerben. 2 Tage lang waren 

wir dafür in der Turnhalle und mussten zur Bewegungs-
geschichte vom Hasen Hoppel und seinem Freund 
Bürste dem Igel einen Parcours mit unter-
schiedlichen Aufgaben bewältigen. 
Alle Kinder haben es geschafft und 
sind mächtig stolz auf ihre Urkun-
den und Abzeichen, die sie von 
Frau Stasitzek vom SC Deckbergen-
Schaumburg überreicht bekommen 
haben. 

Dann begann für die Kindergarten-
kinder die Wassergewöhnung
„Schaumburg geht Schwimmen“ im 
Hallenbad Steinbergen. Wir sind jede Woche mit der DLRG zusammen schwimmen 
gegangen und haben viele tolle Spiele im Wasser gespielt. Das hat einen riesen Spaß 
gemacht! 

Auch in Zukunft stehen immer wieder spannende Projekte an, 
auf die wir uns schon sehr freuen!!!! 
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rnte
Erntefest Heeßen

Herbst und
     Erntedank

Erntedankgottesdienst im engl. GartenErntedankgottesdienst im engl. GartenErntedankgottesdienst im engl. Garten

FühlstraßeFühlstraßeFühlstraßeFühlstraße

Im LabyrinthIm LabyrinthIm LabyrinthIm Labyrinth

Gehalten... Gehalten... Gehalten... 

Alle guten Gaben...Alle guten Gaben...Alle guten Gaben...

     in  Steinbergen

Saget Dank allezeit und für alles.

Unter dieser Überschrift aus 
dem Epheserbrief haben wir im 

Englischen Garten einen sehr schönen 
Erntedankfestgottesdienst gefeiert. 

Die Jugendband – unterstützt von Iris Monin 
– sorgte für die musikalische Gestaltung, 
die Kinder der KiTa Emmaus brachten die 

Erntegaben und sangen zum Lob Gottes und 
die Dorfjugend Heeßen tanzte zur Freude 

der zahlreichen Gottesdienstbesucher.

Unsere neue KiTa Emmaus Leitung 
konnte in diesem wunderbaren Rahmen 

in ihr Amt eingeführt werden und unserer 
Bürgermeisterin Christel Bergmann fiel es 

dann zu, den Bauernmarkt 2026 zu eröffnen.

Die Band brachte es mit ihrem letzen Lied 
dann auf den Punkt:

O happy day!

Viele fl eißige Hände 
haben Erntegaben 

gebracht und die Kirche 
festlich geschmückt.

Im Anschluss war das 
Gemeindehaus gut gefüllt 

und der leckere 
Erbseneintopf hat für 

alle gereicht.

    in 
 Bad Eilsen
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Hieronymus fragt nachdenklich: „Und 
wer hat den Engel da oben reingemei-
ßelt? Das ist nicht so einfach in der Höhe, 
meine ich.“ Alle schauen nach oben an die 
Kirchenwand. „Richtig!  Herr Benz beauf-
tragte einen Künstler aus Bückeburg, 
Herrn Klein. Er war sehr krank und hatte 
einen steifen Rücken, deshalb konnte er 
nur im Liegen auf einem Gerüst 
arbeiten", erklärt Mira. „Interessant! 
Und was hat der Engel nun im Arm? Ich 
kann das gar nicht erkennen“, fragt Her-
mine noch einmal nach. „Das ist eine 
Harfe – ein Musikinstrument mit Saiten, 
so ähnlich wie bei einer Gitarre. Das hast 
du bestimmt schon mal auf Bildern von 
Engeln gesehen“, antwortet Mira und 
wendet sich an die Fledermaus: „Sag mal, 
habt ihr auch Engel an oder in eurer Kir-
che in Steinbergen, Hieronymus?“

„Nein, aber bei den Andachten im 
Advent für Kinder bringt unser Pastor 
immer einen Engel und Maria mit. Er 
erzählt damit wie der Engel Maria 
besucht und ihr sagt, dass sie 
das Baby Jesus bekommen wird.
Die kann ich euch mal zeigen.“ 

Einige Tage später fahren Mira und Her-
mine wieder einmal mit Ruth zum Gitar-
renunterricht rüber nach Steinber-
gen und schauen sich die Figuren mit 

Hieronymus im Gemeindebüro an. Sie 
machen ein gemeinsames Erinnerungs-
foto, bevor Hieronymus ins Fledermaus-
Quartier auf den Dachboden der Stein-
berger Kirche verschwindet. Dort hält er 
mit seiner Großfamilie Winterschlaf, bis 
die zwei Kirchenmäuse ihn zu Weihnach-
ten vorsichtig wecken. 

Auch Mira und Hermine haben sich ihre 
kleine Nesthöhle in der Kirche Eilsen 
kuschelig ausgepolstert. So bleibt es schön 
warm im Winter. Vielleicht hört ihr sie ja 
am Heiligen Abend "Oh, Du fröhliche"
mitpiepsen...

Hermine, Mira und Hieronymus werden weiterhin die Kirchen erkunden. 
Ruth Everding schreibt alles auf.
Wenn es Ecken gibt, über die ihr schon immer etwas wissen wolltet, meldet Euch gerne: 

q gemeindebrief@evkirche-eilsen.de,   q Kirchenbüro: 0 57 22 / 8 43 07.

KirchenKirchen[fleder]mäusemäuse

Hieronymus, Mira und Hermine genießen 
die Herbstsonne und sitzen am Abend 
im Garten vor der Christuskirche in Bad 
Eilsen. Hieronymus seufzt: „Leider wird 
es jetzt richtig kalt in der Nacht und es 
gibt kaum noch Insekten als Nahrung 
für mich. Ich denke, so langsam muss 
ich Winterschlaf machen. Wir sehen uns 
dann im nächsten Jahr wieder.“

„Schade!“, erwidern Mira und Hermine 
gleichzeitig. „Heilig Abend wecken wir 
dich wieder, damit du den Gottesdienst 
nicht verpasst“. Hermine kichert: „Passt 
perfekt. Weihnachten – Engel! Und ein 
Engel ist direkt über uns, dort 

oben in der Fassade der 
Kirche. Wieso ist der da eigent-
lich und was hat der im Arm, Mira?“ 
„Der Engel an der Giebelwand 
kam fast von selbst angeflogen beim 
Kirchenbau“, antwortet Mira lächelnd. 
„Denn Herr Benz, der Chef der Firma 
Melitta in Minden, suchte damals nämlich 
einen Bauplatz und versprach dem Bür-
germeister von Eilsen eine Spende, falls 
dieser ihm einen geeigneten Bauplatz 
zuweisen könne. So bekam Herr Benz ein 
Grundstück und stiftete auf Wunsch des 
Bürgermeisters Hofmeister den Engel für 
die Kirche. Allerdings hat er den Bauplatz 
dann doch nicht genutzt“.

auf Entdecker-Tourauf Entdecker-Tourauf Entdecker-Tour
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Ehrenamtliches Engagement und 
das Miteinander stärken! 
Als Kirchengemeinde möchten wir ein Ort der Begegnung sein – der Begegnung mit 
Gottes Wort und Nähe genauso wie des Miteinanders ganz unterschiedlicher Men-
schen. Dabei werden wir in Zukunft verstärkt auf Ehrenamtliche angewiesen sein, die sol-
chen Begegnungsraum mit Leben füllen, kompetent reden und handeln, Freude und Wert-
schätzung erleben und einladend wirken.

Das wollen wir verstärkt unterstützen, indem wir über alle Altersstufen Aus- und Fortbil-
dung fördern, Freizeiten und Veranstaltungen bezuschussen und neue Projekte initiieren. 
Zu solchen Maßnahmen gehören z.B. die Bezuschussung von Traineekurs, Konfi-Frei-
zeit und Weihnachts-Musical, von Chor-Wochenende und Gemeindekirchenratsklau-
sur, von Notenbeschaffung, Instrumentenwartung und technischem Equipment, von 
kulturellen Veranstaltungen und neu angedachten missionarischen Projekten.

Neben den Eigenbeiträgen und knapper werdender Haushaltsmittel, die wir dafür 
eingeplant haben, sind wir für diese bewährten und neuen Projekte auch auf Spen-
den angewiesen. So starten wir Ende November wieder unsere jährliche Fundraising-
Aktion (zu Deutsch „Geldmittelgewinnung“), bei der wir unsere Kirchenmitglieder ab 
60 Jahren sowie Firmen persönlich anschreiben, um sie über unser Anliegen zu infor-
mieren und um Spenden zu bitten.

Wir freuen uns natürlich über jede Unterstützung! 
Wenn Sie uns helfen wollen, können Sie dafür folgendes Konto verwenden:
Kirchengemeinde Steinbergen, Sparkasse Schaumburg 
IBAN: DE71 2555 1480 0313 6849 87
Auf Wunsch stellen wir Spendenquittungen aus (bis 300 € reicht auch der Einzahlungsbeleg).

Gemeindekirchenrat unterwegs: Den Blick weiten…Gemeindekirchenrat unterwegs: Den Blick weiten…
Mit Jugendlichen arbeiten, Gemeinschaft fördern…Mit Jugendlichen arbeiten, Gemeinschaft fördern…

Gemeinsam Zukunft gestalten
– mit Ihrer Unterstützung!

Kinder und Jugendliche brauchen Orte, 
an denen sie Gemeinschaft erleben, 
Freundschaften schließen, ihren Glau-
ben entdecken und ihre Talente entfal-
ten können.

Genau das ermöglicht unsere Kinder- und 
Jugendarbeit unter der engagierten Lei-
tung von Diakon Ingmar Everding seit vie-
len Jahren. Ob Kinderzeltlager, Sommer-
freizeiten, Brunch for Kids, das Musical 
am Heiligen Abend, unser Jugendtreff 
„togather“ oder die Ausbildung junger 
Teamer – all diese Angebote schaffen 
wertvolle Erlebnisse und stärken die 
Gemeinschaft.

Damit diese vielfältige Arbeit auch in 
Zukunft möglich bleibt, sind wir neben 
der finanziellen Unterstützung durch 
die Samtgemeinde Eilsen auf Spenden 
angewiesen.

In den kommenden Wochen versen-
den wir wieder persönliche Fundraising-
Schreiben mit der Bitte, unsere Kinder- 
und Jugendarbeit zu unterstützen. Gerne 
können Sie auch jetzt schon direkt über 
das Spendenportal spenden.

Schon heute möchten wir uns herzlich 
bei allen bedanken, die diese wertvolle 
Arbeit mit ihren Spenden ermöglichen. 
Jeder Beitrag hilft, jungen Menschen 
einen Ort voller Gemeinschaft, Ver-
trauen und Zuversicht zu schenken.

Gemeinsam können wir viel bewegen – 
für unsere Kinder und Jugendlichen und 
für die Zukunft unserer Gemeinde!

Wenn Sie zum Erhalt der Diakonenstelle beitragen wollen:
Ev-luth Kirchengemeinde Bad Eilsen, Volksbank in Schaumburg und Nienburg eG, 
IBAN: DE 89 2559 1413 0002 2250 02, Zweck: Förderkreis Jugendarbeit 
Spenden sind steuerlich absetzbar. Damit wir Ihnen eine Spendenquittung zusenden können, nennen Sie 
uns bitte auf dem Überweisungsträger Ihren vollständigen Namen und Ihre Adresse.

Hendrik Blanku
Ihr



14  | | 15Sommerfreizeit

Highlands, Meer und Glaubenssteine
Mit 40 Jugendlichen und fünf Bullis ging 
es für unsere erste Sommerfreizeit nach 
Schottland. Von Amsterdam aus brachte 
uns die Nachtfähre über die Nordsee 
nach Newcastle. Schon auf dem Weg zu 
unserer ersten Unterkunft gab es an den 
beeindruckenden Brücken von South 
Queensferry den ersten Fotostopp.

In Findhorn, einem kleinen Dorf direkt am 
Meer, angekommen, erkundeten wir die 
Küste, gestalteten unsere Namensschil-
der und entdeckten die Glaubenssteine.
Sie begleiteten uns durch die gesamte 
Freizeit. Jeden Tag suchten wir einen 
Stein, der für uns besonders war oder 
zum Thema der Andacht passte – zum 
Beispiel „Stille“ oder „Gott“. So wurden 
die Steine zu einem ganz persönlichen 
Teil unserer gemeinsamen Zeit.

Wir besuchten ein noch bewohntes 
Kloster, sprangen in den Findhorn River
und bekamen eine Führung durch eine 

Whisky-Destillerie. Auch Buckie und 
Inverness standen auf unserem Pro-
gramm. Am Loch Ness hielten wir natür-
lich Ausschau nach Nessie. In unserer 
zweiten Unterkunft Aité Cruinnichidh 
genossen wir die wunderschöne Aussicht 
und mussten nach einem Spaziergang 
sogar eine Steinbrücke über einen Fluss 
bauen, um zurückzukommen.

Ein Wasserfall, der Hogwarts Express in 
Glenfinnan und Baden an der Westküste 
sorgten für weitere Highlights. Beson-
ders früh wurde es für 17 Mutige: Um vier 
Uhr morgens machten sie sich auf den 
Weg zum Ben Nevis. Ingmar erreichte als 
Erster den Gipfel. Wieder zurück, wartete 
als Belohnung Pizza auf alle.

In Stirling angekommen, ging es für einen 
Tagesausflug nach Edinburgh. Wir erkun-
deten die Stadt und sahen unter ande-
rem das Café, in dem J. K. Rowling an 
ihren Harry-Potter-Büchern geschrieben 

haben soll. Am letzten Tag besuchten wir 
noch das Falkirk Wheel, bevor es mit der 
Fähre zurück nach Amsterdam ging.

Nach einem letzten gemeinsamen Früh-
stück und einem Abschiedsstopp traten 
wir die Heimreise an. Müde, aber voller 
Erinnerungen kamen wir schließlich wie-
der zu Hause an. Was bleibt, sind viele 
besondere Erlebnisse, neue Freund-
schaften und eine Sommerfreizeit, die 
wir so schnell nicht vergessen werden.
Alea Wagner, Jenna Schreiber und 

Hannah Vorfeld (Schulpraktikum 2026)
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Ein voller Erfolg!
Die neue „Kreativzeit“ im 
Gemeindehaus Bad Eilsen 
ist gestartet!

Menschen unterschiedlicher Generatio-
nen sind zusammenkommen, haben Zeit 
und Lust mitgebracht und mit den eige-
nen Händen kreative Dinge gestaltet. 
Seit Ende September wird im Gemein-
dehaus Bad Eilsen die neue „Kreativzeit“ 
des CVJM Bad Eilsen-Rolfshagen zele-
briert und hat schon bei den ersten bei-
den Treffen für viele strahlende Gesich-
ter gesorgt.

Gemeinsam wurden wunderschöne 
Herbstkränze gebunden und mit Wolle, 
Nadeln und Wasser farbenfrohe Dra-
chenaugen, Märchenfeen, Pilze und Tier-
chen gefilzt. Dabei zeigte sich schnell: 
Vorkenntnisse braucht hier niemand, 
und Perfektionismus bleibt bewusst vor 
der Tür.

Auch in den kommenden Monaten bleibt 
es abwechslungsreich mit Projekten rund 
um Papier, Farben, Stoffe, Wolle, Perlen 
und Naturmaterialien. Jeder Mittwoch 
wird anders, aber immer geht es um die 
Gemeinschaft, darum Ideen zu teilen, 
zusammen etwas Neues auszuprobie-
ren und sich gegenseitig zu inspirieren. 
Alle sind eingeladen teilzunehmen und 
mitzugestalten. Wer einen besonderen 
Kreativwunsch hat, kann diesen direkt 

an Imke Bachmann per E-Mail senden: 
imke_bachmann@web.de.

Jeden Mittwoch, 16 –18 Uhr
Gemeindehaus Bad Eilsen
Kostenlos (Materialien werden 
gestellt)
Alle Generationen, keine Vorkennt-
nisse oder Anmeldungen erforderlich!

Die Nachtwanderung, Wasserspiele 
„Alles nass oder was“ und das „Outdoor-
Kino“ gehören zu den klassischen Feri-
enspaßangeboten der Jugendkirche 
togather. Vielleicht gerade weil sie schon 
Tradition sind, sind sie jedes Jahr aufs 
Neue stark nachgefragt. Auch das Wet-
ter spielte in diesem Jahr an allen Termi-
nen mit und viele Kinder erlebten eine 
tolle Zeit.

Neu war dieses Jahr der Ausflug zur Frei-
lichtbühne Nettelstedt, der vom CVJM 
angeboten wurde. Gemeinsam erlebten 
wir das Stück „Peter Pan“.

Vielen Dank an alle Teamer und Konfis, 
die die Aktion unterstützt haben.

Für die Jugendlichen veranstaltete die 
Jugendkirche togather zwei besondere 
Ausflüge. So ging es für einen Tag nach 
Hamburg und am Abend ins Musical 
„Tarzan“. Natürlich durfte auch der Aus-
flug in den Heidepark Soltau in diesem 
Jahr nicht fehlen. Abschluss bildete ein 
Überraschungsausflug nach Bückeburg 
mit dem Aufstieg auf den Balkon der 
Stadtkirche.

Ferien-
  spass

Aktuelle Infos zu den 

Themen und Terminen 

finden sich hier:
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drei EDEKA-Gutscheinen im Wert von 25 €,
50 € und 75 € fand großen Anklang.

Für das leibliche Wohl war mit Pommes, 
Bratwurst, Eis, Obst sowie kühlen Geträn-
ken, Cocktails und Mocktails gesorgt. 
Musikalisch wurde der Nachmittag mit Lie-
dern von Rock bis Worship von der togat-
her-Band und der Band [A]cross begleitet.

Zum Abschluss des Tages entstand nach 
Sonnenuntergang bei stimmungsvoller 
christlicher Musik ein wunderschö-
nes Lichtermeer, bei dem das Licht von 
Kerze zu Kerze weitergegeben wurde.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
unseren Helfern und unseren Spon-
soren: Sparkasse Schaumburg, Anja Hain 
Grafik und Design, Rauch, EDEKA Bolin-
ger, WeserGold und HEIM & HAUS. Durch 
eure Unterstützung konnte das Sum-
mer-Sounds-Festival in dieser Form über-
haupt erst stattfinden.

Danke an alle, die diesen Tag so beson-
ders gemacht haben! Denn so wurde er 
zu einem Tag von Zusammensein, Zuhö-
ren, Mitsingen, Lachen und Genießen.
Liliana Struckmeier

Blick durchs Musikzelt auf Hüpfburg und FeuerwehrBlick durchs Musikzelt auf Hüpfburg und Feuerwehr

Am 08.08. war 
es endlich so 
weit: Unser ers-
tes Summer-Sounds-Festival fand statt! 
Nach vielen Wochen der Planung konn-
ten wir gemeinsam einen wunderschö-
nen Beach-Sommertag erleben. Geplant 
wurde die Aktion von sieben Teamern, 
die als „Head-Team“ viele Ideen organi-
siert haben, die gemeinsam mit einem 
großen Team an Helfern umgesetzt 
wurden.

Der gesamte Platz hinterm Gemeinde-
haus wurde passend zum Motto in eine 
Beach-Party mit Sand, Pool, Sitz-
säcken, Chill-Lounges und sommerli-
cher Dekoration verwandelt. Für Groß 

und Klein gab es vieles 
zu erleben: Die Dorfju-
gend Heeßen sorgte 
mit einer Tanzeinlage 

für Stimmung, es gab Mitmach-Tänze, 
Karaoke, Einmaltattoos, Riesen-Jenga, 
Kettcars, Cornhole uvm.

Ein Highlight war die Feuerwehr mit ihrem 
Fahrzeug und einer Aktion, bei der die 
Besucher mit dem Wasserschlauch „Flam-
men“ löschen konnten. Im Sand, der uns 
von „Hasse Agrar-Service“ geliefert wurde, 
konnten die Kinder Goldmünzen suchen 
und diese anschließend 
gegen eine Kugel 
Eis eintauschen. 
Auch unsere Ver-
losung mit den 

SUMMERSUMMERSUMMER
SOUNDSSOUNDS

SUMMER
SOUNDS

OPEN AIR
FAMILIENAKTIONEN

LIVE MUSIK

ESSEN
GETRÄNKE

DJ
LICHTERMEER

08.08.08.08.
AB 13 UHR

KIRCHPLATZ

CHRISTUSKIRCHE

BAD EILSEN

und diese anschließend 
gegen eine Kugel 

konnten die Kinder Goldmünzen suchen 
und diese anschließend und diese anschließend 
gegen eine Kugel 

Münzsuche am Beach, im Hintergrund das Musikzelt und der Pool

Für das leibliche Wohl war gesorgtFür das leibliche Wohl war gesorgt

TrachtentanzTrachtentanzTrachtentanzTrachtentanz
togather-band in actiontogather-band in action

Und auch eine neue Freundschaft  ist 

während des Sommerfestes entstan-

den. Zwei holländische Mädchen und 

mehrere deutsche Kinder spielten den 

ganzen Tag miteinander und da die 

Trennung schwer fi el, wurden Briefe 

geschrieben. Beim Weihnachtsmarkt 

gibt es ein Wiedersehen auf das sich 

alle sehr freuen.
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Wer 2028 konfirmiert werden möchte, 
ist herzlich zum neuen Konfi-Kurs der 
Kirchengemeinden Bad Eilsen und Stein-
bergen eingeladen. Der Kurs startet im 
Januar 2027 und begleitet die Jugendli-
chen über 15 Monate auf dem Weg zur 
Konfirmation.

Die Treffen finden alle 14 Tage don-
nerstags, abwechselnd in Bad Eilsen 
und Steinbergen, statt. Zum Programm 
gehören eine Wochenendfreizeit zum 
Kennenlernen, eine einwöchige Freizeit 
in den Herbstferien sowie verschiedene 
Gemeindeerlebnisse.

Der erlebnispädagogisch gestaltete Kurs 
bietet Raum, die Kirchengemeinden ken-
nenzulernen, Gemeinschaft zu erleben 
und sich mit persönlichen Fragen und dem 
eigenen Glauben auseinanderzusetzen.

Verantwortlich ist Diakon Ingmar 
Everding, unterstützt von jugendlichen 

Konfi-Paten. Auch die Pastoren Hendrik 
Blank und Stephan Strottmann werden 
den Kurs begleiten.

Eingeladen sind besonders Jugendliche 
des Jahrgangs 2014. Auch Jugendliche 
anderer Jahrgänge können teilnehmen, 
wenn sie beispielsweise mit Freunden 
oder aus Gründen der Klassenzugehö-
rigkeit dabei sein möchten. Noch nicht 
getaufte Jugendliche sind ebenfalls herz-
lich willkommen; die Taufe kann während 
der Konfi-Zeit stattfinden. 

Der Anmelde-Gottesdienst findet am 
Sonntag, 17. Januar 2027, um 17 Uhr 
in der Steinberger Kirche statt. 

Anmeldungen sind schon jetzt mög-
lich. Bei Fragen hilft Diakon Ingmar 
Everding gerne weiter.

Anmelde-Gottesdienst:  17.01.27, 17 Uhr, St. Agnes Kirche Steinbergen 

Kennenlern-Wochenende: 12. – 14.03.27, CVJM Senneheim Bielefeld 

Konfirmandenfreizeit:  16. – 23.10.2027 Mühlhausen in Thüringen

Konfirmationen: Sonntag, 23.04.2028 in Steinbergen 
 Sonntag, 07.05.2028 in Bad Eilsen 

Einladung
zum Konfi -Kurs 2027/28

Wichtige Termine

Im Konfi-Kurs sind echte Kunstwerke aus 
Farbe und Kleister entstanden. Zur Frage 
"Wie stelle ich mir Go�  vor" mal-
ten die Jugendlichen nur mit ihren Händen. 
Zu jedem Bild entstand ebenfalls noch ein 
Kurzgedicht. Die Bilder und Texte sind in 
Steinbergen und Bad Eilsen zu bewundern.

Als Einstieg in das Thema Gleich-
nisse beschäftigten sich die Konfis 
mit ihrem eigenen Lebensweg. 
Dazu entstanden Lebenswege, die mit 
Naturmaterialien gestaltet wurden.

Als Einstieg in das 
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Mit dem Miteinander 
auf dem Weg...
Es ist schön den Gemeindebrief im Brief-
kasten zu entdecken und somit über unser 
Gemeindeleben informiert zu sein.

Leider haben wir zunehmend Schwierigkei-
ten, Austräger im Einzugsgebiet der Kir-
chengemeinde Bad Eilsen zu finden und 
deshalb sind einige Bezirke nicht besetzt. 
Wir suchen neue Austräger, die bereit sind 
3x im Jahr einen oder mehrere Straßen-
züge zu übernehmen und den Gemeinde-
brief zu verteilen.  Vielleicht eine Aufgabe 

für Sie beim nächs-
ten Spaziergang 
oder beim Gassi 

gehen mit dem Hund? 
Wir würden uns sehr 
freuen! 

Melden Sie sich gerne im Kirchen-
büro oder schreiben Sie eine Mail an:
gemeindebrief@evkirche-eilsen.de.

Falls Sie keinen Gemeindebrief bekommen 
haben, finden Sie in der Kirche, im Gemein-
dehaus und im Bücherschrank vor der Kir-
che immer ein Exemplar zum Mitnehmen.

Starker ehrenamtlicher 
Einsatz
In den letzten Wochen wurde auf dem 
Gelände rund um die Christuskirche wieder 
viel ehrenamtliche Arbeit geleistet. Der 
Kirchenanhänger brauchte einen neuen 
Boden, die Beleuchtung auf dem Außen-
gelände wurde gewartet und repariert, 
der Kirchplatz hat eine neue „wasserge-
bundene Wegedecke“ bekommen, Büsche, 
Bäume und Hecken wurden gestutzt und 
noch vieles mehr. Vielen Dank an Alexan-
der, Amadou, Benedikt, Bernd, Ditmar, 
Ingmar, Marvin, Manuela, Ruth & Uwe für 
euren Einsatz.

Kirchenzentrum 
Luhden
Aufmerksamen Menschen wird es nicht 
verborgen geblieben sein. Seit August 
ist neues Leben unter dem Dach des Kir-
chenzentrums. Der neugegründete Verein 
„Freundeskreis der ehemaligen Freimau-
rerloge Hermine zum Nesselblatt“ hat die 
erste Etage des Kirchenzentrums als Ver-
einslokal angemietet. 

Da die Zwecke und Inhalte des Vereins 
durchaus humanitär und liberal sind, war es 
für uns als Kirchengemeinde nicht schwer, 
sie unter unserem Dach aufzunehmen.

Im Alltag hat sich bereits eine gute Nach-
barschaft eingespielt.

Also: Herzlich willkommen ihr Freunde der 
Hermine!

Ausschulung & 
Einschulung
Zum Ende des Schuljahres 2026 feier-
ten wir mit den Kindern der vierten Klas-
sen der Grundschule Heeßen eine Andacht 
zum Thema „Gott begleitet auf dem Weg“.

Die Kinder hatten sich darauf im Religions-
unterricht vorbereitet und ihren Lebens-
weg mit Höhen und Tiefen aufgezeichnet. 
Gestärkt mit dem Lied „Und so geh nun dei-
nen Weg“ und einem Schlüsselanhänger 
mit Segenswort ging es in die Ferien. Got-
tes Segen für euch auf den weiterführen-
den Schulen.

Und unter dem Motto Einschulung „klingt 
gut“ durften wir Anfang August circa 60 
neue Schulkinder begrüßen. Die Einschu-
lung in der Sporthalle Heeßen wurde von 
Lehrerinnen der Grundschule sowie der 
togather-Jugendband und Diakon Ingmar 
Everding gestaltet.

Als Geschenk gab es ein Kazoo, das natür-
lich auch gleich ausprobiert wurde, mit auf 
den Weg.
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Schulmöbel und 
Geschenke zum 
Schulstart
In der Grundschule Heeßen wird groß 
umgebaut. Einige der alten aber noch sehr 
gut erhaltenen Schulmöbel haben sich nun 
auf den Weg nach Belarus gemacht. Eine 
unserer Partnerschulen freut sich sehr 
über diese neuen Möbel. Herzlichen Dank 
an alle, die beim Organisieren, Schleppen 
und Verpacken geholfen haben.

Dank Ihrer Geldspenden für die Kinder 
von Tschernobyl konnten wir jedes Kind 
im Kindergarten und an der Dorfschule 

Swonez zum Schulanfang wieder mit einem 
Geschenk überraschen. Auch einige hilfsbe-
dürftige Familien erhielten Unterstützung.

100 Jahre Ortsfeuer-
wehr Engern
… das haben wir am 23. August auch mit 
einem gut besuchten festlichen Gottes-
dienst in der Mehrzweckhalle in Engern 
gefeiert. Die musikalische Gestaltung 
unterm „Leiterkreuz“ haben neben E-Piano 
und Posaunenchor als Überraschungsgäste 
Reinhard und Magdalena Koller übernom-
men, auch Feuerwehrfrauen waren mit 
Lesung und Dialog beteiligt. Die Predigt 

stellte den Einsatz für die Gemeinschaft 
und auch die Fremden in den Mittelpunkt 
– und das wurde bei Katerfrühstück, Musik 
und Kaffeetafel im Anschluss fortgeführt.

Apfelsaft
Der neue Jahrgang ist gepresst

Auch in diesem Jahr haben viele fleißige Hände Äpfel im Schaumburger Land für 
gute Zwecke gepflückt. Anfang Oktober wurden die Äpfel an der Kirche Bad Eilsen 
unter Mithilfe vieler Kinder und Teamer gepresst. 

q Herausgekommen sind circa 600 l Apfelsaft. 

Der naturtrübe Apfelsaft ist ab sofort über das Kirchenbüro Bad Eilsen, 
die Kitas Emmaus & Sinai sowie Ingmar Everding erhältlich. 
!! Gegen eine Spende bringen wir den Saft auch gerne zu Ihnen nach Hause.

q  Der Erlös der Apfelsaftpakete ist für die Projekte der 
to-gather-Jugendkirche-Bad Eilsen-Steinbergen bestimmt.

q  Auf dem Weihnachtsmarkt am 28.11. am Eilser Kirchturm 
fließt der Erlös des Verkaufes der Apfelsaftpakete und des 
Apfelpunsches in die Projekte des Weihnachtsmarktes.

8€
3-L-Karton

10€
5-L-Karton
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Eine neue 
Stimme 

am Taktstock
Ulrike Tubbe-Neuberg 

im Gespräch mit

Iris Scherließ 

Seit Kurzem hat der Gospelchor „Joy to sing“ der Gemeinde Steinbergen mit Iris Scherließ eine 
neue Chorleiterin. Musik und insbesondere das gemeinsame Singen begleitet sie schon seit ihrer 
Kindheit. Im Gespräch erzählt sie, wie sie zur Chorleitung kam, was sie am Singen fasziniert und 
welche Pläne sie mit dem Gospelchor hat.

Frau Scherließ, Sie haben die Leitung 
unseres Gospelchores neu übernommen. 
Wie kam es dazu?

Ich war auf der Suche nach einer neuen Stelle 
als Chorleiterin. Der letzte Chor, bei dem ich aktiv 
war, hat sich leider aufgelöst. Durch Zufall ist mir 
auf Kleinanzeigen die Stelle bei der Kirchenge-
meinde Steinbergen aufgefallen und ich habe 
mich dort als neue Chorleiterin beworben. Nach 
der ersten Probe war mir klar, dass ich hier gerne 
bleiben möchte: Hier singen Menschen, die sich 
seit Jahren kennen und ich habe mich in der 
Gemeinschaft sofort wohlgefühlt.

Was bedeutet Musik für Sie persönlich?
Die Leidenschaft zur Musik begleitet mich 

schon mein gesamtes Leben, denn schon mit vier 
Jahren habe ich in einem Chor gesungen. Ich habe 
mich dann 2018 für eine Ausbildung zur Chorlei-
terin entschlossen. Dieser einjährige Lehrgang 
vom Chorverband NRW fand abwechselnd in 

Essen und Dortmund statt und beinhaltete u.a. 
Dirigiertechniken, Einsingen, Stimmbildung und 
die praktische Umsetzung im Chor.

Seit 2020 singe ich aktiv im Detmold-Sound-
Club. Das Singen hat für mich persönlich eine 
große Bedeutung. Gerade im Chor kann es für 
neurodivergente Menschen – also für Menschen, 
die sehr viele Reize gleichzeitig wahrnehmen – 
eine positive Wirkung haben. Es kann helfen, zur 
Ruhe zu kommen und ein überreiztes Nervensys-
tem zu entlasten.

Was ist der Gesundheitsaspekt beim Singen?
Singen ist gesund, weil es unter anderem die 

Atmung aktiviert, entspannend wirkt und dazu 
beiträgt, Stress und Ängste abzubauen.

Wir beginnen bei jeder Chorprobe mit dem 
gemeinsamen Einsingen. Hier starten wir mit 
einem strukturierten Aufwärmprogramm. 
Sanfte Bewegungen aktivieren Körper und Geist 
und lockern die Muskulatur. Anschließend folgen 

Atemübungen, die das Zwerchfell dehnen und akti-
vieren. Durch den Einsatz der tiefen Bauchatmung 
kommt der Körper zur Ruhe.

Durch sanftes Summen werden die Stimmbän-
der aufgewärmt und gedehnt, und durch die ver-
langsamte, bewusste Atmung wird der Vagusnerv 
angesteuert, der mit dem parasympathischen Ner-
vensystem für Ruhe, Nahrungsaufnahme, Entspan-
nung und Verdauung zuständig ist.

Sie haben neben der Musik auch berufl ich 
verschiedene Wege eingeschlagen. Was waren 
die wichtigsten Meilensteine in Ihrem Leben?

Ich bin in Delmenhorst bei Bremen aufgewach-
sen und habe vor 30 Jahren dort Abitur gemacht 
und anschließend in Detmold Innenarchitektur stu-
diert. Über 12 Jahre habe ich als Innenarchitektin 
Küchen geplant, bis ich dann 2021 meinem Leben 
eine neue Richtung gegeben habe.

Seitdem arbeite ich als Coach und begleite u.a. 
Hochsensible und Menschen mit ADHS, die Unter-
stützung suchen. Dabei kann ich sowohl meine 
persönlichen Erfahrungen, als auch meine Exper-
tise aus mehreren Coach-Ausbildungen einbringen 
und beispielsweise mit Methoden wie Breathwork 
Impulse geben, um Stress abzubauen und Konzen-
tration zu fördern.

Haben Sie für den Chor bereits eigene Ideen 
oder Pläne? Gibt es Stücke oder Projekte, auf 
die Sie besonders Lust haben?

Im Juli haben wir unsere ersten Übungsabende 
durchgeführt. Nach der Sommerpause bereiten wir 
uns nun auf unseren ersten Auftritt am 2. Advent 
vor. Der Gospelchor hat bereits ein breites Reper-
toire und darauf können wir aufbauen. Gemeinsam 
werden wir die vorhandenen Stücke weiterentwi-
ckeln und auch neue Lieder aufnehmen.

Eine große Notensammlung ist in Steinbergen 
vorhanden. Die Auswahl reicht von Gospel über 
Pop bis hin zu Kirchenliedern und Kanons. Das bie-
tet uns viele Möglichkeiten und lässt Raum für neue 
Ideen.

Gibt es schon ein besonderes Projekt, auf das 
Sie sich freuen?

Ja, Ende Februar ist unser erstes gemeinsames 
Chorwochenende in Lüneburg geplant. Ich freue 
mich schon sehr darauf. Ein solches Wochenende 
bietet die Möglichkeit, sich auch außerhalb der nor-
malen Übungsstunden besser kennenzulernen und 
die Chorgemeinschaft zu festigen.

Wann triff t sich der Gospelchor und wer darf 
dazukommen?

Wir proben immer donnerstags um 19 Uhr im 
Gemeindehaus in Steinbergen. Wer Freude am Sin-
gen hat und den Gospelchor gerne kennenlernen 
möchte, ist herzlich eingeladen. Noten lesen zu 
können ist dabei keine Voraussetzung. Besonders 
freuen wir uns zurzeit über Verstärkung im Alt, der 
tieferen Frauen-Stimmlage. Wenn Sie schon etwas 
Chorerfahrung mitbringen, sind Sie bei uns sehr 
willkommen. Kommen Sie gern einfach an einem 
Donnerstag vorbei und singen Sie mit.

Ich freue mich auf viele schöne gemeinsame 
musikalische Momente und darauf, den Chor ein 
Stück weit auf seinem weiteren Weg begleiten zu 
dürfen.

Vielen Dank für das nette Gespräch.

Das beste Geschenk 
für uns alle: 

eine Welt mit Zukunft.

Eine Welt. Ein Klima. 
Eine Zukunft.
brot-fuer-die-welt.de/klima
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Juli: Bei schönem Wetter fuhren 
wir mit 3 Bullis zum Bickbeerhof in 
Brokeloh. Die Tour begann mit einer 
Orientierungsfahrt, da uns immer 
wieder Umleitungen überraschten. Aber den-
noch kamen wir pünktlich an. Der Tisch war schon 
gedeckt und so konnte jeder nach seiner Wahl 
bestellen. Die Karte reichte von Puffer, Pfann-
kuchen, Waffeln bis hin zum Eisbecher – natür-

lich alles mit Heidelbeeren. Nachdem noch einige selbst Heidelbeeren gepflückt und 
andere den Hof mit tollem Hofladen erkundet hatten, hieß es schon wieder „Auf zur 
Heimfahrt durch den Schaumburger Wald“. An dieser Stelle möchten wir uns noch ein-
mal bei Ditmar und Alexander bedanken, dass sie sich Zeit für uns genommen haben.

august: Nach langer Zeit war Herr Herrmann mal wieder unser Gast. Er hatte ein 
selbstentworfenes Memory über Bibelverse mitgebracht. Dieses hat uns ganz schön 
gefordert und wir haben nicht ganz so viele zusammenbekommen. Aber Spaß hatten wir.

September: Ulrike Apking hatte für uns ein paar Kurzgeschichten von Elke Heiden-
reich zusammengestellt. Das war sehr schön. Danke Ulrike. Gegen Ende lachten wir 
herzlich über Witze, die aus einem Buch vorgetragen wurden.

Oktober: Der 5.10. war für uns ein ganz toller Nachmittag in der Pfarrscheune in 
Hohenrode. Dank Ruth Everding sind wir an diese Adresse gekommen. So konnten wir 
in ganz großer Runde nachträglich Erntedank feiern. Das schönste war, dass sich das 
Ehepaar Koller für uns Zeit genommen hatte. Herr Koller sprach über die Entstehung 
von Erntedank. Zum Abschluss hat Herr Koller für uns in der sehr schönen Kirche eine 
wundervolle Abschlußandacht gehalten und seine Frau hat für den Gesang gesorgt. 
Dem Ehepaar Koller ein ganz beson-
derer Dank. Natürlich dürfen wir auch 
unsere Bullifahrer Ditmar und Alex-
ander nicht vergessen – sogar Pierre 
war extra aus Lindhorst gekommen, 
um uns zu chauffieren. Ohne euch 
wären solche Ausflüge einfach nicht 
möglich. ♥

q Jetzt freuen wir uns auf den 
21.10.26, da haben wir Sariné mit 
ihrer Frauengruppe bei uns zu Gast.

10
JAHRE

10-jähriges KiTa-Jubiläum konnte Alina 
Schmidt im Juli als Erzieherin in Steinbergen 
feiern. Da sie gerade in Elternzeit ist, haben wir 

sie beim KiTa-Sommerfest geehrt und interviewt:

„Ich vermisse die gute Gemeinschaft im Team und 
das Zusammensein mit den Kindern. Am liebsten 

lese ich den Kindern vor oder mache mit ihnen 
Kreativangebote.“

So freuen wir uns, wenn Frau Schmidt 
wieder mit an Bord ist.

Kirchengemeinde Bad Ei lsen

Gospelchor

... im Hubschraubermuseum bei 
der Langen Nacht der  Kultur,...

... in der Gospelkirche
Hannover, ...

... auf der LAndesGArten-
schau in Bad Nenndorf...

... und am 15.11. in der 
Christuskirche Bad Eilsen 
beim Jubiläumskonzert!!

Unterwegs

...
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Am 30. August fand das Konzert „Musik 
unter dem Kirschbaum“ in Rolfshagen 

statt. Freunde des CVJM Posaunen Chores 
Herne und des CVJM Bad Eilsen-Rolfsha-

gen mit den Jungbläsern sorgten für einen 
schönen unterhaltsamen Nachmittag, der 

mit Bratwurst, Salaten und Gesprächen 
einen Abschluss fand.

Entgegen den Wetterprognosen 
fiel reichlich Regen, als Christian 

Schaefer und Nikolaus Herdieckerhoff 
am 11. September das Stück

 „Der komische Alte“ im Steinberger 
Pfarrgarten zum Besten gaben. 

Die Jungbläser fl eißig 
am Üben!

Posaunenchor

Das MonologTheater

Der guten Laune tat das keinen 
Abbruch, denn beide sprühten vor 

Spielfreude und Humor – auch wenn das 
höchst aktuelle Thema von Be- und Ent-

schuldigung im Kontext von Übergrif-
figkeit einen sehr ernsten Hintergrund 

lieferte. 

Gerne wieder – dann hoffentlich im 
Schein der Abendsonne…

Kooperations-Gottesdienste

Am 21. Juni in Vehlen mit dem 
Gospelchor Joy to Sing, letztmals 

unter der Leitung von Julia Knubbe… … und im Anschluss 
gemeinschaft liches Sonnetanken 

im Schatten der Kirche.

Am 2. August bei bestem Wetter endlich mal wieder vor dem Schützenhaus in 
Buchholz mit musikalischer Begleitung durch die „Kleine Bookwood-Besetzung“.

Ein Gottesdienst dialogisch, 
beschwingt, bewegend!
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Nachtwanderung

Die Teamer schlüpften in 
unterschiedliche Rollen 
für die Nachtwanderung 

beim Ferienspass.

unterwegs

Mönche

Zwerge
Hexen

Spass...

...beim Karaoke auf dem 
Summer Sounds Festival

...an der Gemeinschaft 

...auf der 
Slackline
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Am 20. September feierten 13 Konfir-
mierte aus drei Jahrgängen in der Stein-

berger Kirche das Fest ihrer Silbernen 
Konfirmation mit einem Gottesdienst und 
anschließendem Beisammensein mit Imbiss 

unter der Empore.

Zitat: „Es war sehr schön – aber schade, dass 
nicht mehr der Einladung gefolgt sind!“

Jubiläumskonfirmation

Dorffest

Am 5. September hat die Kirchen-
gemeinde die Cafeteria beim 

Dorffest bestritten. 

Vielen Dank für die zahlreichen 
Kuchenspenden und das gute 

Miteinander!

Vintage...

...auf dem 
Kirchplatz.

Timo Fischbeck und Hans-Jörg von Daake 
hatten am 7. August ins Gemeindehaus 
eingeladen und etwa 80 Menschen ließen 
sich in die Zeit von Steinbergen als Luftkur-

ort entführen.

Virt. Dorfspaziergang

Im Anschluss wurden bei Kaffee, Kuchen und 
Bier viele Erinnerungen ausgetauscht. 

Vielen Dank für einen tollen Nachmittag, 
der nach Fortsetzung ruft!

Christuskirche

Darum soll mein Bogen in 

den Wolken sein, dass ich ihn 

ansehe und gedenke an den 

ewigen Bund zwischen Gott 

und allem lebendigen Getier 

unter allem Fleisch, das auf 

Erden ist. 1.Mose 9,16
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Wichtige Info der 
Friedhofsverwaltung 
Steinbergen!!
Hinweis für den Winter:
Das Ablegen von Blumen und 
Gestecken auf den Rasengräbern ist 
nur in der Zeit vom 1. November bis zum 
15. März gestattet, um die Pflege der 
Rasengrabanlagen unsererseits 
gewährleisten zu können.

Wir bitten um Beachtung!!!

Wir suchen noch dringend einen 

Weihnachtsbaum für Weihnachtsbaum für 
             unsere Kirche in Steinbergen!              unsere Kirche in Steinbergen! 

Vielen Dank!

4,5 – 5,5 Meter Standhöhe wären gut. Wer uns einen 
spenden mag, den wir dann fällen und abholen, 
der melde sich bitte im Kirchenbüro. 

Klön-Café Steinbergen
Bei Kaffee und Kuchen zusammenkommen, 

Klönen und Kontakte knüpfen oder pflegen – dazu laden 
wir herzlich ein! Beim Auftakt gibt es adventliche Lieder 
und Impulse. Ob es auch in Zukunft ein Thema und/oder Impulse geben soll, klären 
wir gemeinsam. Eine Anmeldung ist nicht notwendig, hilft uns aber bei der Planung 
(übers Kirchenbüro). Wer eine Fahrgelegenheit für Hin- und /oder Rückfahrt benö-
tigt, melde sich bitte bis zum Dienstagnachmittag der Woche im Kirchenbüro.

Freitag 27.11. und 22.01.
15 – 17 Uhr, Gemeindehaus Steinbergen

NEU!!

Spenden gerne am Ausgang für das Kinderheim in Benin/Westafrika.

17.30 Uhr bis ca. 19 Uhr,
Gemeindehaus Steinbergen

Freitag, 13.11. | 11.12.| 15.1. | 12.2.*
* Mit dem Labyrinth der LIEBE (Bitte Socken mitbringen!)

Ich freue mich auf unsere Begegnung.

Innehalten
Freitag-Abend-Kreis

Lauschendes Singen | Zeiten der Stille 
kleine Impulse | Austausch im Kreis

Näheres und das Aramäische VaterUnser auf meiner Webseite: lebenfreudesingen.com

Eure Magdalena Koller

Weitere Infos bei 
Ingmar Everding
0176 / 66 637 423
info@cvjm-eilsen-rolfshagen.de

Seid mit dabei und erlebt ein abwechslungsrei-
ches und entspanntes Wochenende gemeinsam 
mit anderen Familien. Wir wohnen gemeinsam in 
einem Haus. Jede Familie hat ihr eigenes Zimmer 
und wir kochen gemeinsam.

Es finden Aktionen für Kinder und die ganze 
Familie statt, die wir gemeinsam abstimmen.
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                    Mitspielende fürs Krippenspiel-  
                    Musical Steinbergen gesucht!

Heiligabend wollen wir wieder live ein Krippenspiel, möglichst als 
Musical, auf die „Kirchen-Bühne“ bringen und die Weihnachtsbot-

schaft dabei mitreißend lebendig werden lassen. Dazu suchen wir kleine und große Kin-
der (bis ins  Konfirmandenalter), die Spaß am Spielen, Sprechen und Singen haben.
Je nach Bedarf und Mitspielenden wird es kleine und große, stumme, sprechende und sin-
gende Rollen geben und wir wollen wieder choreographische Elemente einbauen.

Alle Spielfreudigen und Interessierten sind am Sonntag, den 1. November von 
1115 – 1215 Uhr zu Absprache und Planung ins Gemeindehaus Steinbergen einge-
laden. Zu den Proben treffen wir uns dann jeweils sonntags von 1115 – 1245 Uhr
im Gemeindehaus Steinbergen, für die heiße Endphase verabreden wir dann 
erweiterte und zusätzliche Termine.  
Stephan Strottmann und das Krippenspiel-Team

Musik, die ins Herz geht. 
Songs, die Hoffnung schenken. 
Ein Nachmittag voller Energie und Begeisterung.

Unter dem Motto „Lift Him Up“ lädt der Gospelchor 
„Sing & Pray“ unter der Leitung von Kyra und Sven 
Rundfeldt herzlich zum diesjährigen Jahreskonzert 
ein. Freuen Sie sich auf mitreißende Gospelklassiker 
und moderne Arrangements, die von Freude, Vertrauen 
und der Kraft des Glaubens erzählen.

In der Bad Eilser Christuskirche entfalten die Stimmen 
des Chores ihren Klang – mal kraftvoll und rhythmisch, 
mal gefühlvoll und berührend. Gemeinsam möchten 
wir Gott die Ehre geben und Sie mit auf eine musikali-
sche Reise nehmen, die nachklingt.

Ganz gleich, ob Sie Gospel-Fan sind oder einfach eine 
schöne Zeit erleben möchten – kommen Sie vorbei, 
genießen Sie die Musik und lassen Sie sich von der 
Freude des Singens anstecken.

Ruth und Ditmar Everding, die von Anfang an im Gospelchor mitsingen und ihn sozusagen seit 25 
Jahren organisieren, Ansprechpartner und die „gute Seele“ des Chores sind, haben sicherlich auch 
kleine Überraschungen dabei.

Im Anschluss gibt es ein kleines Buffet zur Feier des 25-jährigen Chor-Jubiläums. 
Herzliche Einladung!

Lift Him Up – wir freuen uns darauf, diesen Nachmittag mit Ihnen zu feiern!

Ruth und Ditmar Everding, die von Anfang an im Gospelchor mitsingen und ihn sozusagen seit 25 Ruth und Ditmar Everding, die von Anfang an im Gospelchor mitsingen und ihn sozusagen seit 25 

Pastor Alexander Gross
der Präsident der Synode der Evangelisch-Lut-
herischen Kirche in der Ukraine, ist zu Gast in 
Schaumburg-Lippe.

Er gibt Einblicke in seine Arbeit und die Situa-
tion der Menschen in der Ukraine nach nunmehr 
beinahe fünf Jahren Krieg, seine Gemeinde in 
Nowohradkiwka nahe Odessa und dem sozialen 
Projekt einer Kirchenruine neues Leben zu geben 
wird er berichten. 

Freitag, 20. November, 1930 Uhr, Stift Obernkirchen
Ort und Uhrzeit können sich noch ändern.

Nähere
Informationen

Freuen Sie sich auf vielfältiges Kunst-
handwerk sowie die faszinierende Krip-
penausstellung. Für das leibliche Wohl ist 
mit Kaffee, Kuchen, Glühwein und heißen 
Würstchen gesorgt. Verschiedene Musik-
gruppen aus Steinbergen und Bad Eilsen 
begleiten den Tag mit weihnachtlichen 
Klängen aus ihrem Repertoire.

Ein besonderes Highlight: Ein exklusives 
Fotoshooting mit dem Nikolaus!

Zum Ausklang mündet der Basar 
stimmungsvoll in den lebendigen 
Adventskalender. 

Herzlich willkommen!
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      Weitere Informationen und Hinweise auf evkirche-eilsen.de
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Gerechtigkeit und Frieden
Sonntag, 28. Februar
10 Uhr 
Festgottesdienst in der
Christuskirche Bad Eilsen

 -liche Einladung vom Vorbereitungsteam aus Steinbergen und Bad Eilsen

100 Jahre

Im Jahr 2027 feiert der Weltgebetstag 
der Frauen sein 100-jähriges Bestehen. 
Von Beginn an setzt sich die Bewegung 
für Frieden, Gerechtigkeit, Menschen-
würde und die Rechte von Frauen und 
Mädchen ein.

Den Jubiläums-Gottesdienst hat das 
Internationale Komitee vorbereitet. Dies-
mal steht kein einzelnes Land im Mittel-
punkt. Folgende Regionen gehören dazu:  
Afrika, Asien, Europa, Karibik und Nord-
amerika, Lateinamerika, Mittlerer Osten 
und Pazifik. Mit allen Frauen dieser Regi-
onen sind wir eingeladen, Gottesdienst 
zu feiern, uns über eine 100-jährige 
Geschichte zu freuen und gemeinsam an 
dieser Geschichte weiterzuschreiben.

Der Weltgebetstag schafft Räume, in 
denen Menschen einander zuhören, 
Unterschiede respektieren und Hoffnung 
schöpfen können. In einer Zeit globaler 
Krisen, gesellschaftlicher Spannungen 
und wachsender Unsicherheiten ist das 
aktueller denn je.

Freuen Sie sich wieder auf wunderschöne 
Dekorationen und Musik. Nach dem Got-
tesdienst laden wir herzlich zu einem 
gemütlichen Beisammensein mit Mittag-
essen ein, unter dem Motto: „Suppen aus 
allen Weltgebetstagregionen“. 

Wir freuen uns auf 

          viele Besucher!

Ankündigungen

„Probier´s mal!
Sieben Wochen ohne Aber“
So heißt das Motto für die Fastenaktion 
während der Passionszeit vom 10. Februar 
bis zum 29. März 2027. 

Christina-Maria Bammel, Bischöfin in Braun-
schweig, schreibt dazu: „Wann sind Sie das 

letzte Mal aus der Routine ausgebrochen, waren plötzlich wieder Anfängerin, Ent-
decker? Wer neue Wege geht, überrascht sich nicht selten selbst. Viele Menschen 
haben heute das Gefühl, sie können eh nichts mitgestalten. Sie ziehen sich zurück, 
trauen sich immer weniger zu, denken kaum noch mit. Dabei geht so viel verloren! Im 
Probieren liegt der Schlüssel aller Entwicklung. Lassen wir uns vom Probiergeist zum 
Experimentieren anstiften!“

Ein Fastenkalender mit Bildern und Texten für jeden Tag ist Anfang Februar im 
Kirchenbüro für 14,90 € erhältlich. Nähere Informationen und Anregungen finden 
sich im Internet unter 7wochenohne.evangelisch.de. 

Zur frühzeitigen Einstimmung auf das Thema und mögliche (Fasten-) Aktionen laden 
wir (mit unterschiedlichen Themen und Schwerpunkten) ein:

Sonntag, 7. Februar 2027, 18 Uhr, Gemeindehaus Steinbergen

Sonntag, 14. Februar 2027, 10 Uhr, Gemeindehaus Bad Eilsen

Festliche Bläserklänge
Festliche-weihnachtliche Bläserklänge erwar-
ten die Zuhörenden in der noch weihnachtlich 
geschmückten und illuminierten Kirche. Die 
Hamelner Blechbläser, ein Sextett unter der 
Leitung des Trompeters Bernd Dormann, bringt 
sechsstimmige Bläsermusik von der Renaissance 
bis zur Gegenwart zur Aufführung.

Samstag, 16. Januar 2027, 18 Uhr, St. Agnes-Kirche Steinbergen
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Unsere Gastgeber:

Mi 02.12. Familien Meier / Tosar
  Arensburger Str. 13, Buchholz
So 06.12. 18 Uhr! Abschluss Adventsmarkt 
  in der St. Agnes-Kirche Steinbergen 
Do 10.12. Ortsfeuerwehr Engern
  Am Schweinemarkt 6, Engern
Fr     11.12. Familie Hain 
  Giesenkamp 2, Luhden
So 13.12. Familie Everding
  im Adventsdorf vor der Kirche, Bad Eilsen
Fr 18.12. Familie Fischbeck         
  Lindenbreite 7, Steinbergen 
Mo 21.12. Familie Karg
  Fritz-Reuter-Weg 3, Engern

431 2 5

9876 10

11 12 1413 15

16 18 2017 19

242321 22 25

Lebendiger 
Advents-
kalender

Fr 18.12. Familie Fischbeck         Fr 18.12. Familie Fischbeck         Fr 18.12. Familie Fischbeck         

Gemeinsam Advent erleben... 
… dazu laden freundliche Gastgeberinnen und Gastgeberinnen 
aus unseren Kirchengemeinden (Privatpersonen oder Gruppen) 
auch in diesem Jahr mit einer besinnlich-geselligen (halben) 
Advents-Stunde an der frischen Luft oder in größeren Räum-
lichkeiten ein. An den unten aufgeführten Tagen bietet sich die 

Gelegenheit, sich bei Liedern und Geschichten, Getränken und Keksen auf Weihnachten 
einzustimmen und miteinander ins Gespräch zu kommen. 

Mit einer geschmückten Datumszahl weisen die Gastgeber auf ihren Tag und Ort hin.
Becher für die Getränke und ein Liederheft werden von uns bereitgestellt und wandern 
gemeinsam mit einer Adventskerze von einem Gastgeber zum nächsten. Auch wer spon-
tan noch Lust hat, als Gastgeberin oder Gastgeberinnen mitzumachen, kann sich gerne im 
Kirchenbüro Steinbergen melden. 

Also: Fühlen Sie sich herzlich eingeladen! Nehmen Sie sich Zeit für ein Stück Advent,
für eine Auszeit in hektischen Wochen! Lassen Sie sich ein auf Lieder und Gedanken,
auf Nachdenkliches oder Fröhliches, auf Atmosphäre und Gespräch!
Seien Sie herzlich willkommen!

Da sich auf Grund des frühen Redaktions-
schlusses noch Veränderungen ergeben 
können, achten Sie bitte auf aktuellen Infos achten Sie bitte auf aktuellen Infos 
über Presse, Aushang und Internetseite!über Presse, Aushang und Internetseite!

Bitte scannen!
kirche-steinbergen.de

 1830  Uhr für
1/2 Stunde

Alles hat seine Zeit…

Was für ein Sommer
mit einem letzten Au�bäumen
ums Erntedankfest herum.

Wie passend Danke zu sagen
für Sonne und Wärme
für Wachsen und Gedeihen.

Jetzt fallen die Blätter
die Tage werden kürzer
wir kommen in die dunkle Zeit.

Zeit der Gemütlichkeit für die einen
gedrückte Stimmung bei anderen
ja auch der Verstorbenen gedenken wir gerade jetzt.

Geben wir auch hier dem Dank Raum
für Geteiltes in Freude und Leid
für Menschen, die uns begleitet und geprägt haben.

Schon beginnt die Zeit der Lichter
in Laternen auf dem Weg und Kerzen auf den Gräbern
in den Lichtern der Wärme von Advent und Weihnacht.

Sehnsucht nach Geborgenheit und Hoffnung
bündelt sich im Kind in der Krippe
mögen sie uns erfüllen und tragen durch alle Zeit.

Text: Stephan Strottmann

Alles hat seine Zeit…
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JugendbandJugendband
Proben nach Absprache
Bühnenraum Gemeindehaus Bad Eilsen

Kontakt: Dominic Hain,
  0 173 / 57 004 81

PosaunenchorPosaunenchor
SteinbergenSteinbergen
mittwochs, 20.15 Uhr
Gemeindehaus Steinbergen

Leitung: Stephan Strottmann

PosaunenchorPosaunenchor
Bad Eilsen -Bad Eilsen -
rolfshagen rolfshagen 
freitags, 19.30 Uhr
Gemeindehaus Bad Eilsen ,
ab Januar Gemeindehaus Rolfshagen!

Kontakt: Siegbert Held 
  0 57 53 -9 20 58

gemischter Chor Eilsengemischter Chor Eilsen
montags, 18.30 Uhr
Gemeindehaus Bad Eilsen

Kontakt: Renate Wischnat
  0 57 22 -8 14 12

GospelchorGospelchor
                          Kirchengemeinde Bad Ei lsen

Gospelchor

montags, 20 – 21.30 Uhr 
Christuskirche (Sommer) oder 
Gemeindehaus (Winter) Bad Eilsen

Leitung: Kyra und Sven Rundfeldt
Kontakt: Ruth Everding 
  0 57 22 / 8 11 47

GospelchorGospelchor
                                          
donnerstags, 19 – 20.30 Uhr 
Gemeindehaus Steinbergen

Leitung: Iris Scherließ
Infos: Kirchenbüro Steinbergen

GitarrengruppeGitarrengruppe
donnerstags, 17.30 – 18.30 Uhr
Gemeindehaus Steinbergen

Leitung: Stephan Strottmann

Kirchenband
          
Dringend Verstärkung gesucht! Wer Lob-
preis- und andere Lieder zum Leuchten brin-
gen möchte, ist herzlich willkommen! 
Proben nach Absprache

Kontakt: Thorsten Felgendreher
leuchtfeuer-steinbergen@t-online.de

KirchenbandKirchenband

Dringend Verstärkung gesucht! Wer Lob-

KirchenbandKirchenband

Gemeinsam Gottesdienst feiern...
... und sich so in den Kooperationsgemeinden Bad Eilsen, Steinbergen, Vehlen und 
auch mal Kleinenbremen kennen lernen und näher kommen:

Mittwoch, 18. November ab 15 Uhr,
Kaffeetrinken und Andacht zum Buß- und Bettag in Steinbergen
Um 15 Uhr laden wir zum geselligen Kaffeetrinken mit thematischem Impuls ins 
Gemeindehaus Steinbergen (Kirchstr. 11a) ein. Die Andacht um 1630 Uhr in der Kir-
che nimmt das Anliegen des Buß- und Bettags auf, das eigene Leben, Denken und 
Handeln sowie auch gesellschaftliche Entwicklungen kritisch zu hinterfragen.

Freitag, 25. Dezember um 10 Uhr
Festgottesdienst zum 1. Weihnachtstag in der Christuskirche Bad Eilsen

Samstag, 26. Dezember um 18 Uhr
Abendgottesdienst zum 2. Weihnachtstag vor/in der Kirche in Vehlen, 
anschl. Glögg und Bier (Um 10 Uhr gibt es in Bad Eilsen den Musical- und 
in Steinbergen einen Festgottesdienst.)

Dienstag, 29. Dezember um 19 Uhr
Andacht unterm Tannenbaum in der St. Agnes Kirche Steinbergen
Nach dem Festtagstrubel für eine gute halbe Stunde Ruhe finden und mit 
Texten, Liedern, Musik und einem Weihnachtsbild dem Geheimnis von Weih-
nachten nachspüren. Anschließend bei Glühwein und Gebäck Zeit zum Plausch…

Freitag, 1. Januar um 16 Uhr
Neujahrsgottesdienst in der St. Agnes Kirche Steinbergen
Mit Musik und Wort zur Ruhe kommen und das neue Jahr unter die biblische 
Jahreslosung stellen: „Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir; hab keine Angst, 
denn ich bin dein Gott!“ (Jesaja 41,10). 
Im Anschluss begrüßen wir das neue Jahr mit einem Glas Sekt.

Sonntag, 3. Januar  um 15 Uhr
Andachtscafé mit Futter für Leib und Seele, Gemeindehaus Bad Eilsen
Erst die Seele stärken, dann den Leib und das Miteinander…

Sonntag, 17. Januar um 17 Uhr
Gottesdienst zur Anmeldung zum KonfiKurs der Kirchengemeinden Bad EIlsen 
und Steinbergen in der St. Agnes-Kirche Steinbergen

Sonntag, 28. Februar um 10 Uhr
Gottesdienst zum Weltgebetstag im Gemeindehaus Bad Eilsen

Zu allen Gottesdiensten gibt es nähere Infos über Social Media und Presse.

NEU!!
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NOVEMBER
So 01.11. 10 Uhr Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, Pastor Thomas Struckmeier

So 08.11. 10 Uhr Jubiläums-Konfirmation mit Abendmahl, Christuskirche Bad Eilsen, 
  Pastor Hendrik Blank, Gemischter Chor Eilsen
 18 Uhr Abendgottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Sup. Stephan Strottmann

So 15.11. 10 Uhr Friedensandacht zum Volkstrauertag, Christuskirche Bad Eilsen, 
  Prädikantin Ruth Everding
 10 Uhr Friedensandacht zum Volkstrauertag, St. Katharina Luhden, Pastor Hendrik Blank
 10 Uhr Friedensgottesdienst mit Männergesangverein Concordia Engern und 
  Posaunenchor, St. Agnes Kirche Steinbergen, Sup. Stephan Strottmann

Mi 18.11. 1630 Uhr Andacht zum Buß- und Bettag, St. Agnes Kirche Steinbergen, 
  Sup. Stephan Strottmann

So 22.11. 10 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, Christuskirche Bad Eilsen, 
  Pastor Hendrik Blank
 10 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Ewigkeitssonntag, St. Agnes Kirche Steinbergen, 
  Sup. Stephan Strottmann, Gesang Magdalena Koller
 15 Uhr Andacht zum Ewigkeitssonntag, St. Katharina Kirchenzentrum Luhden, 
  Pastor Hendrik Blank

So 29.11. 18 Uhr Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, Prädikantin Ruth Everding, 
  CVJM Posaunenchor Bad Eilsen-Rolfshagen
 10 Uhr Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Pastorin Yvonne Bangert

DEZEMBER
So 06.12. 10 Uhr Gottesdienst zum Barbaratag gemeinsam mit den Bergleuten des Harrlstollens,  
  Christuskirche Bad Eilsen, Pastor Hendrik Blank
 18 Uhr Lebendiger Adventskalender zum Abschluss des Adventsmarktes, 
  St. Agnes Kirche Steinbergen, Sup. Stephan Strottmann

Sa 12.12. 16 Uhr Mini-Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Sup. Stephan Strottmann

So 13.12. 10 Uhr Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, Prädikantin Ruth Everding und 
  der Gemischte Chor Eilsen
 10 Uhr Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Sup. Stephan Strottmann

So 20.12. 10 Uhr Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, Sup. i.R. Reiner Rinne
 10 Uhr Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Prädikant Holger Kipp

Do 24.12. 15 Uhr Musicalgottesdienst – Kinder, Christuskirche Bad Eilsen, Diakon Ingmar Everding, 
  Prädikantin Ruth Everding und Team  
 16 Uhr Krippenspiel-Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, 
  Sup. Stephan Strottmann und Team
 1630 Uhr Musicalgottesdienst – Teamer, Christuskirche Bad Eilsen, Diakon Ingmar Everding, 
  Prädikantin Ruth Everding und Team
 1630 Uhr Krippenspiel-Gottesdienst, St. Katharina Kirchenzentrum Luhden, 
  Pastor Lutz Gräber und Team
 18 Uhr Festgottesdienst mit Posaunenchor, St. Agnes Kirche Steinbergen, 
  Sup. Stephan Strottmann
 1830 Uhr Festgottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, Pastor Thomas Struckmeier
 23 Uhr Christnacht, Christuskirche Bad Eilsen, Prädikantin Ruth Everding mit Gospelchor
 23 Uhr Christnacht, St. Agnes Kirche Steinbergen, Pastor i.R. Reinhard Koller und 
  Magdalena Koller

Fr 25.12. 10 Uhr Gemeinsamer Festgottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, 
  Pastorin Yvonne Bangert

Samstag, 12.12., 16 Uhr 
im Altarraum der Steinberger Kirche!
In einer knappen halben Stunde gibt es insbesondere für Kinder bis 7 Jahren mit ihren Familien eine 
weihnachtliche Geschichte und fröhliche Lieder zu erleben.

Im Anschluss sind Alle zu Keksen und Getränken ins Gemeindehaus eingeladen, für die Kinder gibt es ein 
Spiel-, Mal-und Bastelangebot.u u

    Winterkirche    Winterkirche    Winterkirche    Winterkirche    Winterkirche
Ab Januar werden wir in Steinbergen und Bad Eilsen unsere 
Gottesdienste wieder in den Gemeindehäusern feiern. 

Wir freuen uns schon darauf, mit Ihnen und Euch in diesem 
anderen Umfeld Gemeinschaft zu erleben, das Evangelium zu 
hören und am Horizont bereits den Frühling und das Osterfest 
zu erahnen.

Sollten sich Änderungen der Termine oder Orte ergeben,
finden Sie den aktuellen Stand auf unseren Websites.

u

finden Sie den aktuellen Stand auf unseren Websites.

u
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Im Wiesengrund 12
31707 Heeßen

0 57 22 / 90 500 80

Fahrschule Bormann Bahnhofstraße 14, 
Bad Eilsen, 0171 / 70 75 162

Insinger & Rinne Kranken-und Altenpfl ege-
dienst/Tagespfl ege, 0 57 22 / 8 18 70

Julianen Apotheke Eilsen
0 57 22 / 8 41 35

Offener Hauskreis 14-tägig donnerstags 
um 19 Uhr 0 57 22 / 8 11 47

Volkhard Simoneit Praxis für Zahnheil-
kunde, Bad Eilsen 0 57 22 / 8 55 10

TT-KFZ Service Kfz-Reparaturen, Reifenhandel
Kreuzbreite 12, Bückeburg 0 57 22 / 2 52 40

0 57 22 / 99 60
0 57 22 / 9 99 99

anjahain-design.de 

Hier kann auch Ihr Name oder Ihr Logo stehen!
Sie möchten die Produktion des Gemeindebriefes unterstützen? Sehr gerne!
Weitere Information erhalten Sie im Kirchenbüro und unter 0 57 22 / 8 43 07.

Theodor-Heuss-Str. 5
31707 Bad Eilsen

0 57 22 / 2 88 09 96

Bahnhofstr. 16
31707 Bad Eilsen

0 57 22 / 9 05 00 55

Friseur 
Harrlallee 1

31707 Bad Eilsen
0 57 22 / 9 87 95 69

im Seniorenpark
carpe diem

Sa 26.12. 10 Uhr Musicalgottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, Diakon Ingmar Everding, 
  Prädikantin Ruth Everding und Team
 10 Uhr Festgottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Sup. Stephan Strottmann
 18 Uhr Abendgottesdienst vor/in der Kirche in Vehlen mit Posaunenchor, 
  anschl. Glögg und Bier, Pastor Günter Fischer

Di 29.12. 19 Uhr Gemeinsame Andacht unterm Tannenbaum (mit Vehlen), 
  St. Agnes Kirche Steinbergen, Sup. Stephan Strottmann

Do 31.12. 1630 Uhr Andacht mit Abendmahl zum Jahresausklang, Christuskirche Bad Eilsen, 
  Pastor Hendrik Rethemeier, [A]cross mit Iris Monien
 18 Uhr Andacht mit Abendmahl zum Jahresausklang, St. Agnes Kirche Luhden, 
  Pastor Hendrik Rethemeier, [A]cross mit Iris Monien
 17 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Jahresausklang, St. Agnes Kirche Steinbergen, 
  Sup. Stephan Strottmann

JANUAR
Fr 01.01. 16 Uhr Gemeinsamer Neujahrsgottesdienst (mit Vehlen), St. Agnes Kirche Steinbergen, 
  Sup. Stephan Strottmann

So 03.01. 16 Uhr Andachtscafé mit Futter für Leib und Seele, Gemeindehaus Bad Eilsen, 
  Prädikantin Ruth Everding, Musik [A]cross

So 10.01. 10 Uhr Gottesdienst, Gemeindehaus Bad Eilsen, Sup. i.R. Reiner Rinne
 10 Uhr Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Sup. Stephan Strottmann

So 17.01. 10 Uhr Gottesdienst, Gemeindehaus Bad Eilsen, Sup. i.R. Reiner Rinne
 17 Uhr Abendgottesdienst zur gemeinsamen Konfi-Anmeldung, St. Agnes Kirche
  Steinbergen, Diakon Ingmar Everding, Sup. Stephan Strottmann mit 
  Konfi-Paten und Teamern 

So 24.01. 10 Uhr Gottesdienst, Gemeindehaus Bad Eilsen, Pastor Thomas Struckmeier                               
 10 Uhr Gottesdienst, Gemeindehaus Steinbergen, Prädikant Holger Kipp                               

So 31.01. 10 Uhr Gottesdienst, Gemeindehaus Bad Eilsen, Pastor Hendrik Blank
 10 Uhr Gottesdienst, Gemeindehaus Steinbergen, Sup. Stephan Strottmann       

FEBRUAR                    
So 07.02. 10 Uhr Gottesdienst, Gemeindehaus Bad Eilsen, Pastor Hendrik Blank   
 18 Uhr Abendgottesdienst, Gemeindehaus Steinbergen, Sup. Stephan Strottmann

So 14.02. 10 Uhr Gottesdienst, Gemeindehaus Bad Eilsen, Prädikantin Ruth Everding
 10 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Gemeindehaus Steinbergen, Sup. Stephan Strottmann
  Evtl. stattdessen Teilnahme an Winter-Sternwanderung zum Idaturm im erweiterten Kooperationsraum 
  (bitte aktuelle Infos beachten)

So 21.02. 10 Uhr Gottesdienst, Gemeindehaus Bad Eilsen, Pastor Hendrik Blank
 10 Uhr Gottesdienst, Gemeindehaus Steinbergen, Prädikantin Birte Volkmer

So 28.02. 10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Weltgebetstag, Gemeindehaus Bad Eilsen, 
  Prädikantin Ruth Everding, Lektorin Liane Mitschke-Neumann und Team

Echternstr. 39
31655 Stadthagen
0 57 21 - 8 976 670



Adressen und AnsprechpartnerKONTAKTE
Bad Eilsen:

Pfarrbüro und 
Friedhofsverwaltung
Nina Uding, Susanne Vauth
Friedrichstr. 3
31707 Bad Eilsen

0 57 22 / 8 43 07
badeilsen@lksl.de

Öffnungszeiten
Mo: 9 – 11 Uhr 15 – 16 Uhr
Do: 9 – 11 Uhr  –
Fr: 9 – 11 Uhr  –
und nach telefonischer 
Vereinbarung

Homepage
evkirche-eilsen.de

Pfarramt Bad Eilsen
Pastor Hendrik Blank
Friedrichstr. 3, 31707 Bad Eilsen

0 57 22 / 91 41 68
h.blank@lksl.de

Ev. Kindertagesstätte Sinai
Leitung: Antonia Naumann
Schulstr. 12, 31707 Heeßen

0 57 22 / 8 46 04
sinai.evkita-eilsen.de

Ev. Kindertagesstätte 
Emmaus
Leitung: Jaqueline Kempf
Schulstr. 5a, 31707 Heeßen

0 57 22 / 28 66 961
emmaus.evkita-eilsen.de

Steinbergen:
Pfarrbüro und 
Friedhofsverwaltung
Susanne Biro, 
Vanessa Fischbeck
Kirchstraße 11a
31737 Rinteln-Steinbergen

0 57 51 / 53 95,
buero@kirche-steinbergen.de

Öffnungszeiten
Mo Do Fr:  9 – 12 Uhr
Di:   15 – 18 Uhr 

Homepage
kirche-steinbergen.de

Pfarramt Steinbergen
Sup. Stephan Strottmann
Kirchstraße 4, 31737 Rinteln

0 57 51 / 96 80 81
s.strottmann@lksl.de

Kindertagesstätte 
Steinbergen
Leitung: Martina Walter
Lindenstraße 7, 31737 Rinteln

0 57 51 / 62 41
kita@kirche-steinbergen.de

Allgemein:
Diakonisches Werk 
der Ev.-luth. Landeskirche 
Schaumburg-Lippe
Bahnhofstr. 16
31655 Stadthagen

 0 57 21 / 9 93 00

Haus der Diakonie Rinteln
Bäckerstraße 8, 31737 Rinteln

0 57 51 / 9 62 10

Suchtberatung in Rinteln
0 57 51 / 96 21 -18

Termine nach telefonischer 
Vereinbarung

Sozialstation Rinteln gGmbH
0 57 51 / 96 50 -17

www.sst-rinteln.de

Hospizverein Rinteln e.V.
01 78 / 1 65 75 01

www.hospizverein-rinteln.de

ambul. Hospizdienst OPAL
0176 15 72 29 94 

ambulanter-hospizdienst@
diakonie-sl.de

Hospiz in Schaumburg
0 57 21 / 8 20 92 60

Telefonseelsorge
0 800 / 111 0 111

Kinder-und Jugendtelefon
kostenlose Rufnummer!

0 800 / 111 0 333

Konfi-und Jugendarbeit
Ingmar Everding

0 57 22 / 7 18 97 73
i.everding@evkirche-eilsen.de

Jugenddiakonin Kooperationsraum II
Annemarie Fuhrmann

 0 152 / 05 112 000
a.fuhrmann@lksl.de

Artikel und Fotos für den Gemeindebrief: gemeindebrief@evkirche-eilsen.de




